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Edito
Das IPaz kommuniziert… « CIFPol/IPaz Flash »
Es war einmal ein interregionales Polizeizentrum, das 
die Aufgabe hatte, die Polizeiaspiranten der Region, 
die zwischen der «Rhone-Leman » Achse und der 
Deutschschweiz liegt, auf ihren Beruf vorzubereiten.

Im Dezember 2017, haben sich eine Handvoll ak-
tive Kräfte dieses Zentrums « IPaz » zusammen-
gesetzt, um einen Entwurf, der den Namen « 
e-zine » des IPaz tragen könnte, ins Leben zurufen.

Wenn ihr diese Zeilen, an einem Tag im März 2018, 
lest, ist das erste Ziel des Redaktionskomitees der « 
Newsletter » des IPaz erreicht, nämlich: das Zusam-
menstellen und Veröffentlichen, im Laufe des ersten 
Trimesters 2018, der 1. Ausgabe des « IPaz Flash ». 

Das zweite Ziel ist das Veranlassen einer Reak-
tion ihrerseits, jedoch lieber eine andere als die 
Abbestellung dieser vierteljährlichen Email, die 
sich der bereits langen Liste ungelesener Emails, 
die in ihrer Mailbox vegetieren, anschliesst…
 
Wenn ihr bis jetzt durchgehalten haben, befürchte 
ich, dass ihr bereits « abhängig » von unserem Infor-
mationsbulletin seid. Ich bitte euch, versucht nicht 
euch zu entwöhnen, einige zusätzliche Minuten 
Lektüre genügen, um die Fortsetzung zu entdecken… 

Das Ziel dieser Ausgabe ist, euch an eure Po-
lizeischule und deren Höhepunkte zu erinnern, dies 
durch die Erlebnisse des IPaz- Jahrgangs 2018. «Eröf-
fnung der Schule », « Waffenübergabe » und «Übung 
zur Teambildung » stehen auf dem Menüplan.

Hptm Raphaël Jallard

«Vergesst kein Bisschen der erhalte-
nen Ausbildung », «Entwickelt den Korpsgeist »,  
« Die Waffenübergabe ist ein Zeichen des Ver-
trauens und Letzteres ist ein geliehenes Geschenk 
», oder auch « Die Waffe ist das Symbol eines star-
ken Staates ». Dies sind einige Zitate der Referen-
ten, die am 8. Januar 2018 die Aufmerksamkeit der 
55 Aspiranten, sowie der, für einen Teil der Ausbil-

dung des Jahrgangs 2018, integrierten 6 Inspekto-
ren, auf sich gezogen haben. Diese feierliche Zere-
monie erlaubte wiederum die Zusammenkunft der 
drei Kantone und zeigte den Kandidaten, dass der 
Teamgeist, der zur Verwirkung ihrer Ziele beiträgt, 
weit über die Grenzen der Schulmauern, reicht.

   Wm mbA Steve Baeriswyl

IPaz - Eröffnung und Waffenübergabe



In Kürze....  

Die bürgernahe Polizei…eine 
Arbeitsphilosophie, die einen 
grossen Erfolg innerhalb des Jahr-
gangs 2018 erzielen konnte…
bereits ab den ersten Stun-
den der Übung Hibernatus…

Hibernatus
Der Jahrgang 2018 der IPaz wurde durch die Zusammen-
halts-Übung Hibernatus eröffnet. Sie hat alle Versprechen 
gehalten. Bei fast zu gutem Wetter für eine solche Übung 
haben unsere 57 Aspiranten während drei Tagen mehrere 
physische Prüfungen und Denkaufgaben durchlebt und 

gelöst. Die Ruhezeiten waren selten und kurz. Unsere Aspi-
ranten waren gezwungen an ihre Grenzen zu gehen. 

Sie haben knapp sechzig Kilometer zu Fuss, im Küstenge-
biet und in den Neuenburger Bergen, zurückgelegt. Das 
Abenteuer endete wo es begonnen hatte, im IPaz, Standort 
Colombier.

Trotz der Intensität der Anstrengung, einigen Blasen und 
schmerzenden Knien und Rücken, kamen alle Aspiranten 
mit einem Lächeln und voller Stolz diese Herausforderung 
gemeistert zu haben, an. 
    Hpt-Insp. Sébastien Liechti



Überlegungen zum Projekt 
IPaz

Es wird ein interregionales Polizei-Ausbil-
dungszentrum mit zwei Standorten sein. Es 
wird auf die deutsche und französische Ausbil-
dung der Polizeiaspiranten der Kantone Jura, 

Freiburg, Neuenburg und 
allen anderen Kantonen, 
die motiviert sind eine 
Partnerschaft mit uns ein-
zugehen und unsere Vision 
teilen, ausgerichtet sein.  
Es wird sich um eine 
Erwachsenenbildung han-
deln, die orientiert ist auf 
die Entwicklung multipler, 

beruflicher Kompetenzen und insbesondere 
die Erfahrungsausbildung einbeziehen. Diese 
Grundausbildung wird theoretischer und prak-
tischer Natur sein. Sie wird ergänzt mit Prak-
tikumsphasen, in denen die Aspiranten von ih-
ren Polizeikorps gekonnt gecoacht werden. Sie 
wird sich kontinuierlich den Anforderungen 
des Terrains angepasst und den operationellen 
Erwartungen der Partnerkorps gerecht werden. 

Die Nähe wird sowohl zwischen den Auszu-
bildenden und ihren zukünftigen Kollegen als 
auch mit den Rechtssuchenden und der aktuellen 
gesellschaftlichen Problematik garantiert sein.  
Um dieses Ideal zu erreichen, wird das IPaz 
über eine solide und starke Leitung verfügen. 
Sie wird einerseits als Reflexionsgruppe, die 
Ausbildungsvorschläge generiert, funktionie-
ren, und andererseits das Durchführungsorgan 
für die neuen Ausbildungen sein. Die somit er-
zielten Produkte werden zugespitzt, vollständig 
und, in Bezug auf die Qualität, idealerweise zer-
tifiziert sein. Sie werden dem frisch ernannten 
Polizisten eine optimale Verwaltung von al-
lerlei alltäglichen Beanspruchungen bieten. 
Die Ausbilder und andere, direkt oder indirekt, 
an der Polizeiausbildung beteiligte Personen 
werden einen Sinn in dieser Vision sehen und sie 
werden alles in ihrer Macht stehende tun um, auf 
ihrem jeweiligen Niveau, das Ziel zu erreichen.

«The only limits are, as always, those of vision.»
(James Broughton, Schriftsteller)

Hptm Raphaël Jallard

Die Wörterwolke
Auf  die  Frage :  « ein Wort um ihren 
ersten Tag im IPaz zu beschrei-
ben, hier die Antworten der As-
piranten des Jahrgangs 2018… »
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